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Öffnungszeiten

Sonstige Informationen

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser – Bad Schandau
Telefon: 035022 42433 oder 0172 3527547

Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser – Krippen
Telefon: 035021 68941 oder 0170 9042291

Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz
Trinkwasserversorgung
Markt 11, 01855 Sebnitz
Störungsrufnummer: 035023 51610

SachsenNetze
Service-Telefon: 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail: service-netze@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsen-netze.de

Die Störungsrufnummern lauten:
Gasstörung 0351 50178880
Stromstörung 0351 50178881

SachsenEnergieAG
Service-Telefon: 0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail: service-enso@sachsenenergie.de
Internet: www.sachsenenergie.de

Bad Schandauer Kur- und Tourismus GmbH
im Haus des Gastes
täglich 09:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 035022 90030
oder per E-Mail: info@bad-schandau.de

Aktiv Zentrum Sächsische Schweiz
im Hotel Elbresidenz
täglich 09:00 – 18:00 Uhr
Tel.: 035022 90050
E-Mail: aktiv@bad-schandau.de

Historischer Personenaufzug
täglich 09:00 - 18:00 Uhr

Stadtbibliothek Bad Schandau
im Haus des Gastes, 1. Etage
Montag 09:00 - 13:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 und

13:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch 12:00 -17:00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 09:00 - 13:00 Uhr

Tel.: 035022 90055

Museum Bad Schandau
Dienstag – Freitag 14:00 bis 17:00 Uhr
Samstag/Sonntag 10:00 bis 17:00 Uhr

NationalparkZentrum
täglich von 9:00 – 18:00 Uhr
ab November tägl. (außer montags) 
09:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 035022 50-240
E-Mail: nationalparkzentrum@lanu.de

RVSOE – Servicebüro im
Nationalparkbahnhof Bad Schandau
Montag – Freitag: 08:00 – 18:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:
09:00 - 12:30 Uhr und 13:00 Uhr - 17:00 Uhr
Tel.: 03501 7111-930
E-Mail: nationalparkbahnhof@rvsoe.de

Evangelischen luth. Kirchgemeinde 
Bad Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1
Das Pfarramt ist zu folgenden Zeiten be-
setzt:

Mittwoch 15:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 

14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 11:00 Uhr

Vorab bitte telefonisch oder per E-Mail 
einen Termin vereinbaren.
Tel.: 035022 42396
E-Mail:
info@kirchgemeinde-bad-schandau.de

Diakonie Pirna
Termine Mobile Soziale Beratung 
Oktober/November 2022
Nächste Mobile Soziale Beratung auf 
dem Marktplatz Bad Schandau
donnerstags, 27.10., 10.11., 17.11.2022
14:00 - 16:00 Uhr
Das Beratungsangebot ist kostenfrei 
und unterliegt der Schweigepflicht. 
(Tel.: 0163 3938320)

Sprechzeiten der Stadtverwaltung, 
einschließlich Bürgeramt
Rathaus, Dresdner Str. 3
Montag 09:00 – 12:00 Uhr (außer 

Standesamt und Stadtkasse)
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und

13:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und

13:30 – 16.00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

(außer Standesamt)

Tel.: 035022 501-0

Sprechzeiten der Schiedsstelle
Bis zur Neubesetzung der Schieds-
stelle Bad Schandau können die Bür-
ger der Verwaltungsgemeinschaft Bad 
Schandau die Sprechzeiten der Schied-
stelle Sebnitz, jeden dritten Dienstag 
im Monat in der Zeit von 16:30 – 18:00 Uhr 
in Anspruch nehmen.
Die Sprechstunden finden im Rathaus 
Sebnitz, Kirchstraße 5, Ratssaal, statt. 
Anmeldungen über
schiedsstelle@stadtverwaltung-sebnitz.de

Bürgerpolizist
Polizeistandort Bad Schandau, Dresdner 
Str. 3 (im Rathaus) Tel.: 035022 501106
Polizeirevier Sebnitz, Tel.: 035971 850

Die Städtische Wohnungsgesellschaft 
Pirna mbH
telefonisch unter 03501 552-126 
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Bekanntmachung der Verwaltungsgemeinschaft

Öffentliche Bekanntmachung - Besetzung des Amtes des Friedensrichters
Die Stadt Bad Schandau sucht dringend eine/n 
Friedensrichters/Friedensrichterin für den Be-
reich Bad Schandau, Rathmannsdorf und Rein-
hardtsdorf-Schöna.
Dieses Ehrenamt können Einwohner überneh-

men, die mindestens 30 und höchstens 70 Jahre alt sein sollen 
und Interesse an einer solchen Aufgabe haben.
Die Aufgabe der Friedensrichterin oder des Friedensrichters be-
steht darin, außerhalb eines Gerichtsverfahrens kleinere Mei-
nungsverschiedenheiten und Streitigkeiten – vermögens- und 
strafrechtlicher Art – zu schlichten und im Schlichtungsverfah-
ren einen Vergleich herbeizuführen.
Die Aufgabenpalette eines Friedensrichters ist vielfältig, wie 
beispielsweise Nachbarschaftsstreitigkeiten, Ärger mit dem 
Vermieter, aber auch Körperverletzung, Hausfriedensbruch oder 
Beleidigung und Sachbeschädigung.
Die Friedensrichterin oder der Friedensrichter wird für fünf Jah-
re vom Stadtrat der Stadt Bad Schandau gewählt und kann auch 
wiedergewählt werden.
Bürgerinnen und Bürger aus Bad Schandau und den Gemeinden 
Rathmannsdorf und Reinhardtsdorf-Schöna, welche Interesse 
für dieser Aufgabe haben, werden gebeten, sich schriftlich bis 
zum 30.11.2022 bei der Stadtverwaltung Bad Schandau, Dresd-
ner Str. 3, 01814 Bad Schandau, zu bewerben.

Folgende Voraussetzungen sind für dieses Amt notwendig:
Der Friedensrichter muss nach seiner Persönlichkeit und seinen 
Fähigkeiten für das Amt geeignet sein.
Friedensrichter kann nicht sein, wer
• als Rechtsanwalt zugelassen oder als Notar bestellt ist;
• die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäfts-

mäßig ausübt;

• das Amt eines Berufsrichters oder Staatsanwalts ausübt oder 
als Polizei- oder Justizbediensteter tätig ist.

Friedensrichter kann ferner nicht sein, wer die Fähigkeit zur 
Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt oder durch gericht-
liche Anordnungen in der Verfügung über sein Vermögen be-
schränkt ist.
Friedensrichter soll nicht sein, wer
• bei Beginn der Amtsperiode das 30. Lebensjahr noch nicht 

oder das 70. Lebensjahr schon vollendet haben wird;
• nicht in dem Bezirk der Schiedsstelle wohnt;
• gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechts-

staatlichkeit verstoßen hat, insbesondere die im Internati-
onalen Pakt über bürgerliche und politische Rechte vom 19. 
Dezember 1966 gewährleisteten Menschenrechte oder die in 
der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte vom 10. De-
zember 1948 enthaltenen Grundsätze verletzt hat oder

• für das frühere Ministerium für Staatssicherheit oder Amt für 
nationale Sicherheit tätig war.

Nähere Auskünfte über das Amt des Friedensrichters/der Frie-
densrichterin erhalten interessierte Bürger in der Stadtverwal-
tung Bad Schandau von Frau Wötzel, unter der Ruf-Nr. 035022 
501127.
Für interessierte Bürger bietet die Stadtverwaltung Bad 
Schandau einen unverbindlichen Besprechungstermin nach Ab-
sprache an.

Bad Schandau, 03.08.2022

T. Kunack
Bürgermeister

Anzeige(n)
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Schließtage über den Jahreswechsel

Die Wertstoffhöfe Kleincotta und Saugrund sind am 24. und 
31. Dezember nur bis 12:00 Uhr geöffnet. Cunnersdorf, Neu-
stadt und Pirna sind an den beiden Tagen geschlossen.
Die Tage dazwischen sind alle Anlagen normal geöffnet.
Die Geschäftsstelle ist vom 24. Dezember bis einschließlich 31. 
Dezember geschlossen. Eine Notbesetzung sorgt vom 27. bis 
zum 30. Dezember für die telefonische Erreichbarkeit.

Wertstoffhöfe:

Kleincotta
Mo. 08:00 – 18:00 Uhr, Di. – Fr. 08:00 – 16:30 Uhr,
Sa. 08:00 – 12:00 Uhr
Saugrund
Mi., Fr. 08:00 – 18:00 Uhr, Mo., Di., Do. 08:00 – 16:30 Uhr,
Sa. 07:00 – 12:00 Uhr
Diese Höfe sind am 12. November geschlossen.
Cunnersdorf, Neustadt, Pirna
Mo., Mi., Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Sa. 08:00 – 12:00 Uhr

Angefrorener Abfall im Behälter muss nicht sein

Der Winter steht vor der Tür und da können bei frostigen Tem-
peraturen die Abfälle im Behälter festfrieren. Dagegen hilft, 
wenn die Abfälle nicht lose in den Abfallbehälter gelangen. Die 
Restabfälle können in festverschlossenen Müllbeutel entsorgt 
werden. Bioabfälle sollten in Zeitungspapier eingewickelt wer-
den. Bitte keine Kunststofftüten, auch keine biologisch ab-
baubaren Tüten verwenden. Papiertaschentücher, Papierservi-
etten, Küchenkrepppapier und Eierkartons aus Pappe können 
auch in die Biotonne – sie saugen zusätzlich die Feuchtigkeit 
auf. Den Bioabfall nicht zusätzlich pressen oder drücken! Ge-
gen Anfrieren des Deckels kann Pappe dazwischen gelegt wer-
den. Wenn die Möglichkeit besteht, sollten die Abfallbehälter 
möglichst frostfrei, zum Beispiel in der Garage oder unter dem 
Vordach, aufbewahrt und erst am Tag der Abfuhr bereitgestellt 
werden.
Ein Abfallbehälter mit festgefrorenem Inhalt kann oftmals 
nicht vollständig geleert werden. Durch verstärktes Rütteln 
des Behälters am Müllfahrzeug kann dieser reißen. Wer sicher 
gehen will, dass sein Behälter problemlos geleert werden kann, 
prüft kurz vor der Leerung, ob der Inhalt locker darin liegt. 
Falls nicht, sollte er von der Behälterwand gelöst werden. Den 
Müllwerkern ist dies aus Sicherheitsgründen nicht möglich. 
Weiterhin gehört keine heiße Asche in den Restabfallbehälter. 
Diese muss ausgekühlt sein und in einem geschlossenen Be-
hälter oder in einer Tüte entsorgt werden. Lose Asche haftet 
am Behälter an. Das führt dann ebenfalls dazu, dass der Be-
hälter sich nicht vollständig entleeren lässt. Bei Beschädigung 
der Behälter durch falsches Befüllen haftet grundsätzlich der 
Nutzer. Eine gebührenfreie Nachholung der Leerung oder Ge-
bührenminderung bei unvollständig entleerten Behältern ist 
satzungsrechtlich nicht möglich.

Geschäftsstelle des ZAOE
Telefon: 0351 40404-50, E-Mail: info@zaoe.de, 
Internet: www.zaoe.de

Kostenlose Antragstellung und Beratung  
in allen Angelegenheiten der Deutschen 

Rentenversicherung  
(BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Nächste Termine: Montag, 14.11.2022 und 28.11.2022 von 
09:00 bis 14:00 Uhr im Rathaus, 2. Etage, Ratssaal
Voranmeldung unter der Telefonnummer 035022 501-125 erforderlich.

Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberaterin 
der dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten (Alters-
renten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungs-
anträge, Hinterbliebenenrenten) entgegen und berät Sie dazu.
Mitzubringende Unterlagen: (bei Anträgen auf Kontenklärung: 
z. B. SV-Ausweise, Schulzeugnisse ab dem 17. Geburtstag, Stu-
diennachweise, Lehrbriefe, Facharbeiterzeugnisse, Geburtsur-
kunden der Kinder, Personalausweis, Bescheide der Agentur für 
Arbeit oder des JobCenters, bei Rentenanträgen: letzter Ver-
sicherungsverlauf, Personalausweis, Familienbuch, Schwerbe-
hindertenausweis, persönliche Steuer-Identifikations-Nr., IBAN 
vom Girokonto, bei ALG I oder II Bezug den letzten Bescheid im 
Original mit. Notwendige Beglaubigungen werden vor Ort vor-
genommen. Bei Hinterbliebenenanträgen zusätzlich die Ster-
beurkunde und wenn bereits erhalten den Bescheid der Renten-
servicestelle.
Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich. An-
meldung dafür unter 0177 4000842, 035028 170017 oder per 
E-Mail: versichertenberaterin@bochat.eu

Quadratisch und praktisch –  
der neue Abfallkalender!

Der Abfallkalender 2023 präsentiert sich in einem neuen Ge-
wand! Um Ressourcen zu sparen, hat sich der Zweckverband 
für ein kleineres Format in praktischer Heftform entschieden. 
Gedruckt wird ganz im Sinne der Aufgaben des Verbandes auf 
recyceltem Papier.
Anfang Dezember liegen die Abfallkalender 2023 bei den Ausga-
bestellen der Städte und Gemeinden, in der Geschäftsstelle und 
auf allen Wertstoffhöfen des ZAOE zur Abholung bereit. Eine Liste 
aller Ausgabestellen ist dann auf www.zaoe.de veröffentlicht.
Ab dem 1. Dezember sind wie gewohnt alle Entsorgungstermine 
für das kommende Jahr auf der Internetseite des Verbandes ver-
öffentlicht. Die Entleerungstermine für die Behälter lassen sich 
nach Eingabe des Wohnortes in einer Übersicht zusammenstellen 
und zum Beispiel im Kalender vom Smartphone integrieren. Mit 
persönlicher Erinnerungsfunktion wird kein Termin mehr ver-
passt. Auch die Termine der Weihnachtsbaum- und Schadstoff-
sammlung werden wie gewohnt mit Kartenansicht angezeigt.
Die Abholung von Sperrmüll und Elektrogroßgeräten kann je-
derzeit und bequem über das Onlineformular bestellt werden. 
Elektrokleingeräte werden nur zusammen mit einem Großgerät 
abgeholt. Auch für die gebührenfreie Anlieferung von bis zu drei 
Kubikmetern Sperrmüll auf einem ZAOE-Wertstoffhof gibt es ein 
Formular auf der Internetseite des Verbandes. Elektroaltgeräte 
werden ohne Formular angenommen. Ebenso für die An- und Ab-
meldung bei der Abfallentsorgung und für Behälteränderungen. 
Und was wo entsorgt werden kann, steht im großen Abfall-ABC 
auf www.zaoe.de.
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Sprechzeiten

Sprechzeiten und Sitzungstermine

Sprechstunde des Bürgermeisters, Herrn Kunack
Dienstag, den 08.11.2022, 16.30 Uhr - 18.00 Uhr
im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25
Bitte melden Sie sich zur Sprechstunde an. Weitere Termine kön-
nen auch außerhalb der Sprechzeit unter Tel.: 035022 501-125 
vereinbart werden.

Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schandau
in Kopprasch ś Bierstüb´l
Montag, den 28.11.2022, 19:00 Uhr

Sprechstunde des Ortschaftsrates Krippen
im Feuerwehrgerätehaus, Fr.-Gottlob-Keller-Str. 54
Dienstag, den 22.11.2022, 18:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 17.11.2022, 17:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im Gemeindesaal ehem. Schule
Mittwoch, den 09.11.2022, 19.00 Uhr

Sitzung und Sprechstunde des Ortschaftsrates Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Donnerstag, den 17.11.2022, 18:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im Feuerwehrgerätehaus Porschdorf, Hauptstr. 1 b
Dienstag, den 29.11.2022, 19.00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im Feuerwehrgerätehaus, Talstr. 13 b
Donnerstag, den 24.11.2022, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 22.11.2022, 18:00 Uhr

Sprechstunde Ortsvorsteherin
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39 b
Dienstag, den 22.11.2022, 16:00 Uhr

Die nächste Sitzung des Stadtrates
findet am Mittwoch, dem 23.11.2022,19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung Haupt- und Sozialausschuss
findet am Dienstag, dem 08.11.2022, 19:00 Uhr, statt

Die nächste Sitzung Technischer Ausschuss
findet am Montag, dem 07.11.2022, 19:00 Uhr, statt.

Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte den 
Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln oder im In-
ternet unter www.bad-schandau.de oder unter https://ris-bad-
schandau.zv-kisa.de.
Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die aktuellen Aus-
hänge.

Bekanntmachung der Beschlüsse  
der Stadtratssitzung vom 19.10.2022

Beschluss-Nr.: 2022/HA/BS/023
Beschluss – Erhöhung der laufenden Geldleistungen für die 
Kindertagespflege
Der Stadtrat beschließt, den monatlichen Aufwendungsersatz 
von 600,00 € auf 645,00 € pro Kind, bezogen auf eine 9-stündige 
Betreuungszeit ab dem 01.09.2022 zu erhöhen.

Beschluss-Nr.: 2022/BA/BS/012
Beschluss zur Vergabe von Leistungen zur Projektsteuerung
Der Stadtrat von Bad Schandau beschließt die Vergabe der Leis-
tungen zur Projektsteuerung im Rahmen des Wiederaufbaupla-
nes zur Beseitigung der Starkregen- und Hochwasserschäden 
2021 an den günstigsten Bieter, das Ingenieurbüro Michael 
Bartsch aus Freiberg, zum derzeitigen Angebotspreis in Höhe 
von 111.825,65 € btt. 
Die Finanzierung erfolgt zu 100 % aus im Wiederaufbauplan be-
willigten Mitteln.

Beschluss-Nr.: 2022/FI/BS/019
Beschluss – Feststellung des Jahresabschlusses 2016
Der Stadtrat stellt gemäß § 88c Abs. 1 SächsGemO den Jahresab-
schluss der Stadt Bad Schandau zum 31.12.2016 wie folgt fest:

Ergebnisrechnung:
ordentliche Erträge 6.741.415,00  EUR
ordentliche Aufwendungen 6.810.333,66  EUR
ordentliches Ergebnis -68.918,66  EUR

außerordentliche Erträge 1.558.077,41  EUR
außerordentliche Aufwendungen 714.988,39  EUR
Sonderergebnis 843.089,02  EUR

Gesamtergebnis 774.170,36  EUR

Finanzrechnung:
Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit 6.339.363,77  EUR
Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit 5.938.281,81  EUR
Zahlungsmittelsaldo aus laufender Ver-
waltungstätigkeit 401.081,96  EUR

Einzahlungen für Investitionstätigkeit 1.460.388,15  EUR
Auszahlungen für Investitionstätigkeit 2.167.703.28  EUR
Zahlungsmittelsaldo aus Investitions-
tätigkeit -707.315,13  EUR

Einzahlungen aus Finanzierungstätig-
keit 0,00  EUR
Auszahlungen aus Finanzierungstätig-
keit 212.810,04  EUR
Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungs-
tätigkeit -212.810,04  EUR

Änderung Finanzmittelbestand -519.043,21  EUR
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Kurzprotokoll der Sitzung des Stadtrates 
Bad Schandau am 21.09.2022

TOP 1 - Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und stellt die ord-
nungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit fest. Zur Ta-
gesordnung gibt es keine Einwände.
TOP 2 - Informationsbericht des Bürgermeisters
Am 18.09.2022 fand die Veranstaltung „Musik am Nachmittag“ 
im Parkhotel statt.
Im Bereich der Brückenschleife werden in der Zeit vom 04.10. bis 
21.10.2022 Baumaßnahmen stattfinden, die eine Sperrung er-
fordern. Die Realisierung der Umleitung ist noch nicht bekannt.
Herr Bredner bittet zu klären, ob die Baumaßnahme in König-
stein ebenfalls in diesen Zeitraum fällt. Dies muss ausgeschlos-

Vermögensrechnung:
AKTIVA
1. Anlagevermögen 43.065.028,28  EUR
2. Umlaufvermögen 10.044.269,95  EUR
3. Aktive Rechnungsabgrenzungspos-

ten 4.036,77  EUR

Bilanzsumme AKTIVA 53.113.335,00  EUR
PASSIVA
1. Kapitalposition 20.917.228,62  EUR

darunter:
Basiskapital 18.681.596,78  EUR
Rücklagen 2.235.631,84  EUR
Fehlbeträge 0,00  EUR

2. Sonderposten 16.825.238,79  EUR
3. Rückstellungen 3.053.157,15  EUR
4. Verbindlichkeiten 12.317.710,44  EUR
5. Passive Rechnungsabgrenzungs-

posten 0,00  EUR

Bilanzsumme PASSIVA 53.113.335,00  EUR

Beschluss-Nr.: 2022/FI/BS/020
Beschluss – Annahme von Geldspenden – Waldbrand
Der Stadtrat beschließt die Annahme von Spenden, welche zur 
Unterstützung der Einsatzkräfte und zur Beseitigung der Fol-
gen des Waldbrandes in der hinteren Sächsischen Schweiz vom 
10.09.2022 bis zum 05.10.2022 eingegangen sind, in Höhe von 
961,07 €.
Über die zweckentsprechende Verwendung der Spenden wird ge-
sondert entschieden.

Beschluss-Nr.: 2022/FI/BS/021
Beschluss – Annahme von Sachspenden Waldbrand
Der Stadtrat beschließt die Annahme von Sachspenden, welche 
zur Unterstützung der Einsatzkräfte während des Waldbandes 
in der hinteren Sächsischen Schweiz bis zum 25.08.2022 einge-
gangen sind, jedoch nicht Bestandteil des Beschlusses 2022/FI/
BS/015 vom 21.09.2022 waren, in Höhe von 17.521,40 €.
Die zweckentsprechende Verwendung der Spenden war durch die 
Entgegennahme durch die Einsatzkräfte gegeben.

Bad Schandau, den 19.10.2022

Thomas Kunack
Bürgermeister

Grundstücke 13 und 15 Stadtwald gibt. Dort befindet sich ein 
trockener Fichtenwald, der dringend bearbeitet werden müsste.
Herr Ch. Friebel fragt an, warum die Ampel an der Baustelle in 
Postelwitz nicht nach Feierabend bzw. am Wochenende wegge-
dreht werden kann, da in dieser Zeit keine Bautätigkeiten 
stattfinden. Frau Wötzel erklärt, dass dies eine Forderung des 
Verkehrsamtes ist. Die Stadt Bad Schandau hat versucht, diese 
Forderung zu verhindern. Herr S. Friebel ergänzt aus einem per-
sönlichen Gespräch mit der Behörde, dass aus Sicht der Behörde 
für den eventuell stattfindenden Fußgängerverkehr die Ampel 
bestehen bleiben muss.
Herr Ehrlich, als Ortsvorsteher des Stadtteils Schmilka, unter-
stützt die Bürgerinitiative zur Abstufung des Nationalparks in 
einen Naturpark. Die Stadt Bad Schandau sollte sich mit dieser 
Problematik auseinandersetzen und Stellung dazu beziehen.
Herr Friebel bittet noch einmal über die Thematik – Kenntlich-
machung der Regenwasserkanäle für eventuelle Überschwem-
mungen - nachzudenken. Es gab zwischenzeitlich Aussagen der 
WASS, dass dies nicht möglich und sinnvoll ist. Dabei handelte 
es sich aber um die Kenntlichmachung von Schmutzwasserkanä-
len. Diese müssen definitiv geschlossen bleiben. Die Regenwas-
serkanäle können im Katastrophenfall aber freigelegt werden, 
so dass es sinnvoll ist, in Geländerhöhe die entsprechenden Ein-
läufe sichtbar zu machen. Herr Dr. Böhm wird dieses Thema in 
der Verbandsversammlung des Zweckverbandes ansprechen und 
damit versuchen, diese Angelegenheit auf den Weg zu bringen.
TOP 5 - Beschluss – Übertragung der Aufgabe des geförder-
ten Gigabitausbaus der „Hellgrauen Flecken“ im Gemeinde-
gebiet der Stadt Bad Schandau auf den Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand 
der Vorlage. Frau Wötzel ergänzt, dass im Rahmen des Mark-
terkundungsverfahrens für Bad Schandau Eigenausbaupläne 
vorgetragen worden. Da nicht sicher ist, ob diese das gesamte 
Gemeindegebiet umfassen, und ebenfalls nicht sicher ist, ob die 
Eigenausbaupläne tatsächlich umgesetzt werden, ist es sinn-
voll, vorsorglich beim gemeinsamen Ausbau mit dem Landkreis 
dabei zu sein. Letztendlich wird im Rahmen der Förderung nur 
das aufgebaut, was im Eigenausbau nicht umgesetzt wird. Da 
keine Diskussion erfolgt, bittet der Bürgermeister um Abstim-
mung.
AE: 8 ja-Stimmen, einstimmig
TOP 6 - Beschluss – Annahme von Geldspenden - Waldbrand
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt, bittet er um Abstimmung.
AE: 8 ja-Stimmen, einstimmig
TOP 7 - Beschluss – Annahme von Sachspenden - Waldbrand
Der Bürgermeister erläutert den Beschlussvorschlag anhand der 
Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt, bittet er um Abstimmung.
AE: 8 ja-Stimmen, einstimmig
TOP 8 - Beschluss – Genehmigung von überplanmäßigen Aus-
zahlungen für die Sanierung der Stützmauer am Elbufer 99
Der Bürgermeister übergibt das Wort an Herrn Mehnert vom Ing.-
Büro Buder. Herr Mehnert nimmt Erläuterungen zum Beschluss-
vorschlag vor. Herr Dr. Böhm erklärt seine Zustimmung. Aus 
seiner Sicht sind die zusätzlichen Kosten nachvollziehbar. Herr 
Ch. Friebel äußert die Auffassung, dass diese zusätzlichen Maß-
nahmen unbedingt realisiert werden sollten, da es in jedem Fall 
höherer Kosten bedarf, den zweiten Mauerteil nachträglich zu sa-
nieren. Herr S. Friebel bekräftigt diese Auffassung. Zum jetzigen 
Zeitpunkt ist die Baustelle eingerichtet und dies sollte unbedingt 
genutzt werden. Da keine weitere Diskussion erfolgt, bittet der 
Bürgermeister um Abstimmung zum Beschlussvorschlag.
AE: 8 ja-Stimmen, einstimmig
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sen werden, da zu vermuten ist, dass bei den Sperrungen in Kö-
nigstein die rechte Elbseite vielfach als Umleitung genutzt wird.
Am 14.09.2022 fand die offizielle Einweihung des René Prokoph 
Weges unter Beisein der Familie Prokoph sowie vieler Akteure 
und Sponsoren statt. Die veranschlagten Kosten für das Pro-
jekt lagen bei ca. 98.000 € netto, 75 % - rund 73.000 € - EU-
Fördergelder im Rahmen der Leader-Förderung wurden dafür 
bereitgestellt. Die tatsächlichen Gesamtkosten lagen bei ca. 
96.000 € netto. Durch Spenden konnte ein Anteil von ca. 19.000 
€ erzielt werden. Damit ist der Anteil, der auf die Gemeinden Bad 
Schandau und Gohrisch fällt, mit einer Gesamtsumme von 5000 
€ überschaubar.
Am 14.09.2022 fand die offizielle Eröffnung des Gesundheitszen-
trums in Bad Schandau statt. Dort sind die Hausarztpraxis von 
Herrn Dr. Frenzel und die physiotherapeutische Praxis von Frau 
Dr. Schulz integriert. Die Einrichtung ist für uns ein wichtiger 
Punkt für die medizinische Versorgung unserer Bevölkerung.
TOP 3 - Protokollkontrolle
Herr Ch. Friebel und Frau Eggert erklären sich bereit, das Proto-
koll der heutigen Sitzung zu unterzeichnen.
Kurzprotokoll 20.07.2022
Zum Kurzprotokoll vom 20.07.2022 gibt es keine Einwände.
Abarbeitungsprotokoll
Herr Ehrlich gibt den Hinweis, dass der Ortschaftsrat Schmilka 
auch einverstanden ist, wenn im oberen Teil von Schmilka ein 
kleiner Container am Mühlberg aufgestellt wird, da ein großer 
Container nicht durch die Verbauung an der Mühle transportiert 
werden kann.
Außerdem wird zum Stand der Fahrradwaschanlage angefragt. 
Frau Wötzel liegen dazu keine neuen Erkenntnisse vor. Frau 
Strohbach hat in einer der vorangegangenen Sitzungen infor-
miert, dass die Unterlagen zur Angelegenheit beim Anwalt lie-
gen. Um Nachfrage dazu wird gebeten.
Herr Ch. Friebel fragt an, wie mit dem Ansinnen aus der letzten 
Stadtratssitzung verfahren wird, dass die Bürgerinitiativen in 
Bad Schandau miteinander ins Gespräch kommen. Der Bürger-
meister erklärt, dass dieser Termin jetzt organisiert werden 
muss.
Herr Tappert informiert, dass bezüglich des Dachüberstandes in 
Porschdorf die Bauaufsicht inzwischen tätig geworden ist und 
dieser Punkt aus dem Protokoll der Aufgabenerledigung gestri-
chen werden kann.
TOP 4 - Bürgeranfragen
Herr Tappert informiert, dass die Brücke in Porschdorf zwi-
schenzeitlich komplett abgebaut wurde. Die an der Brücke be-
findlichen Platten mit Wappen wurden gesichert und sind der-
zeit im Bauhof eingelagert. Außerdem merkt er an, dass auf der 
Homepage von Bad Schandau die Informationen zum Stadtteil 
Porschdorf komplett fehlen. Frau Wötzel lässt dies prüfen und 
ergänzen.
Herr Tappert erklärt, dass der OR Porschdorf gern die Bürgerini-
tiative zum Naturpark unterstützen möchte.
Herr S. Friebel kritisiert, dass seit dem Hochwasser 2021 im Be-
reich des Zahnsgrundes noch so gut wie nichts passiert ist. Der 
Baum, der sich im Zahnsgrund befindet, ist zwar gefällt, steht 
aber als hoher Stumpf noch im Abflussbereich und ist damit wei-
terhin ein Hindernis. Außerdem müsste die Treppe zum Zahns-
berg dringend instandgesetzt werden, da sie im Winter nicht 
mehr begehbar ist.
Frau Prokoph informiert, dass zurzeit eine Baufirma beauftragt 
ist, sowohl die Treppe als auch Teile am Zahnsgrund instand zu 
setzen. Möglicherweise wurde die Baumfällung auch über diese 
Firma mit beauftragt.
Herr Dr. Böhm fragt an, ob es am Niederweg gegenüber der 

TOP 9 - Beschluss – Genehmigung von überplanmäßigen Auf-
wendungen für Kraftstoffe
Der Bürgermeister übergibt das Wort an Frau Richter. Frau Rich-
ter erläutert den Beschlussvorschlag anhand der Vorlage. Die 
Anfrage, ob in diesen erhöhten Kraftstoffkosten schon die Kos-
ten für den Waldbrandeinsatz integriert sind, verneint sie. Diese 
sind separat gebucht. Da keine weitere Diskussion erfolgt, bit-
tet der Bürgermeister um Abstimmung zum Beschlussvorschlag.
AE: 8 ja-Stimmen, einstimmig
TOP 10 - Allgemeines/Informationen
Der Bürgermeister informiert, dass der Heimatverein Prossen im 
Bereich der Turnhalle in Prossen einen Unterstand auf Basis ei-
nes Carports gebaut hat, der als überdachte Sitzfläche dient und 
von der Öffentlichkeit genutzt werden kann.
Herr Kretzschmar berichtet aus einer Ausschusssitzung im Kreis-
tag, dass die Zahl der Flüchtlinge, die in den LK Sächs. Schweiz 
– Osterzgebirge kommen, im Augenblick wieder drastisch steigt. 
Dies könnte uns wieder vor neue Herausforderungen stellen.
Da keine weiteren Anfragen und Anmerkungen erfolgen, been-
det der Bürgermeister 20.15 Uhr den öffentlichen Teil der Rats-
sitzung und bedankt sich bei den Gästen für ihre Teilnahme.
T. Kunack A. Wötzel
Bürgermeister Protokollantin

Jubiläumsbesuche des Bürgermeisters
Herr Bürgermeister Kunack führt Jubiläumsbesuche zu runden 
Anlässen durch. Er besucht die Jubilare zum 80., 85., 90., 95., 
100. und jeden folgenden Geburtstag sowie zu den Hochzeitsju-
biläen ab der Goldenen Hochzeit persönlich.
Sollten Sie eine Übermittlungssperre im Meldeamt hinterlegt 
haben, dann erfolgt keine persönliche Gratulation.

Vandalismus im Stadtgebiet
In den öffentlichen Toilettenanlage der Stadt Bad Schandau wa-
ren die Münzautomaten in die Jahre gekommen. Zum Teil funkti-
onierten sie nicht mehr, so dass sechs neue Automaten im Wert 
von insgesamt 3000,00 € angeschafft wurden.
Einer der neuen Automaten in der Öffentlichen Toilette an der 
Elbstraße wurde bereits nach nur einer Woche durch Aufflexen 
des Geldschlitzes zerstört.
In der Nacht vom 17. zum 18. August fiel an der Elbpromenade ein 
Metallmülleimer neben einer Sitzgruppe sinnloser Zerstörungs-
wut zum Opfer. Die massive Metallverankerung des Müllereimers 
wurde derart verbogen, dass diese nicht mehr nutzbar ist.
Insgesamt entstand der Stadt Bad Schandau durch diese mut-
willigen Zerstörungen ein Schaden in Höhe von circa 1200,00 €.
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21.01.2023 Festumzug zur 121. Schifferfastnacht, Umzugs-
beginn 12:30 Uhr ab Dorfplatz Prossen, abends ab 
20:00 Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr) Schifferball in der 
Mehrzweckhalle Prossen mit traditionellem Fah-
neneinmarsch ab ca. 21:00 Uhr

22.01.2023 Festumzug zur Kinderfastnacht, Beginn ab 13:00 
Uhr ab Dorfplatz, ab 14:00 Uhr Kinderprogramm mit 
Flori in der Mehrzweckhalle

28.01.2023 Schifferkränzchen mit Programm, Beginn ab 19:00 
Uhr in der Mehrzweckhalle, Einlass ab 18:00 Uhr

29.01.2023 Jahreshauptversammlung ab 14:00 Uhr in der Mehr-
zweckhalle

Wir freuen uns auf viele Besucher unserer Veranstaltungen und 
verbleiben mit
„Prossen Ahoi !!!“

Peter Clemens (Schriftführer SGEP e. V.)

Ist es denn schon wieder Weihnachten?
Ja, es ist schon fast wieder so weit.
Mit ihrem zünftigen und gemütlichen Advents-
feuer am 26. November, lässt die Feuerwehr 
Porschdorf auch dieses Jahr wieder gebührend 
ausklingen. Los geht s̀ gegen 17:00 Uhr und ge-
gen 18:00 Uhr wird der alte Weißbart wohl wie-
der vorbeischauen.
Für weihnachtliche Stimmung, Essen und Trinken 
ist wie immer bestens gesorgt. Also im Kalender 
rot anstreichen!!! Wir sehn uns Ho, ho, ho…!

Auf die Plätze, fertig, los!
Endlich mal wieder ein Zeltlager der  

Jugendfeuerwehren Bad Schandau/Porschdorf

Die Jugendfeuerwehren aus Bad Schandau und Porschdorf tra-
fen sich vom 02.09. – 04.09.2022 zu einem Zeltlager in Prossen 
auf dem Festplatz.
Die Wetterprognose sah nicht unbedingt gut aus, aber bei schö-
nem Wetter kann ja jeder.
Während diesem Wochenende sollten noch einmal die letzten 
Handgriffe und Kniffe geübt werden, um gut vorbereitet in den 
anstehenden Kreisjugendfeuerwehrtag in Lohmen starten zu 
können. Die Vorbereitungen in der Zeit davor waren leider durch 
den großen Waldbrand nicht realisierbar. Umso größer war die 
spannende Frage: Wo stehen wir überhaupt mit unseren Mann-
schaften, wie klappt das alles? Für viele war es das erste Mal, 
da einige neue Mitglieder zu uns gekommen sind. Es blieb span-
nend.

Freie Gewerberäume im  
kommunalen Bestand

in Bad Schandau
- Gewerberäume – Bergmannstraße 5
EG, ca. 60 m²
EG, ca. 55 m²
Nähere Informationen erhalten Sie in der Städtischen Woh-
nungsgesellschaft Pirna mbH, Frau Schrön, Telefon 03501 
552126 oder unter www.wg-pirna.de.

Neues aus Porschdorf

Was lange währt, wird endlich gut …

Wir haben es geschafft. End-
lich ist auch das letzte Stück 
Ringweg fertig. Ein Stück Weg, 
welches zuletzt kaum noch be-
gehbar war, schon gar nicht im 
Dunkeln. Mit den finanziellen 
Mitteln zur Stärkung des länd-
lichen Raums konnten die Bau-
arbeiten finanziert werden und 
der Ortschaftsrat kann auch 
dieses Projekt als erledigt abha-
ken. Unser Dank gilt der Stadt-
verwaltung.
„Wir tun was wir können, euer 
Ortschaftsrat!“

Jens Tappert
Ortsvorsteher

Die Schiffergesellschaft „ELBE“  
Prossen informiert

Wie bereits im Amtsblatt Nr. 20/22 angekündigt, findet am 
05.11.2022 unser Vereinshausfest statt. Beginn ist 19:00 Uhr, 
Einlass wird ab 18:00 Uhr gewährt.
Natürlich gibt es an diesem Abend wieder ein kleines Programm. 
Diesmal wird es vom Theatrae Libre aus Sebnitz präsentiert. 
Dieses kleine Theater feierte kürzlich sein 30-jähriges Bestehen 
und wird als eingetragener Verein ehrenamtlich geführt.
Wir wollen an diesem Abend in eine hoffentlich gelungene Sai-
son starten und uns auf die kommende 121. Schifferfastnacht 
einstimmen. Der Eintrittspreis für diesen Abend beträgt 8,- €. 
Natürlich ist für das leibliche Wohl unserer Gäste wie immer ge-
sorgt. Es wird einen Imbiss sowie eine Bar geben, so wie man das 
von unseren Vereinsfesten der letzten Jahre kennt.
Wir freuen uns auf viele Besucher.
Schließlich hier nochmal unsere Termine zur 121. Schifferfast-
nacht in Prossen.

03.12.2022 Lichtelabend für unsere Senioren
Beginn: 15:00 Uhr im Vereinshaus

25.11.2022 1. Mitgliederversammlung 19:00 Uhr im Vereinshaus
09.12.2022 2. Mitgliederversammlung 19:00 Uhr im Vereinshaus
13.01.2023 3. Mitgliederversammlung 19:00 Uhr im Vereinshaus
20.01.2023 Eröffnung der 121. Schifferfastnacht durch die tra-

ditionelle Schiffstaufe 19:00 Uhr Festplatz Prossen
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Mittagessen gab es aus der Therme Bad Schandau, natürlich Nu-
deln, so wie immer. Nach einer kleinen Auszeit ging es am Nach-
mittag weiter. So langsam ergab sich auch ein Bild der Mann-
schaften von den Zeiten her. Es ist immer wieder interessant, 
wie Kinder sich selbst motivieren, wenn sie merken, da geht 
was. Von den anfänglichen Zweifeln gingen wir in Hoffen über. 
Nach dem Abendbrot war es dann in den Zelten relativ schnell 
ruhig geworden, geschafft und satt. Erst jetzt fing es mit Reg-
nen an, zum Glück aber nicht lange.
Der Sonntag gestaltete sich ruhig. Nach dem Frühstück wurde 
das Zeltlager abgebaut und alles aufgeräumt.
Wir bedanken uns für die Unterstützung durch die Stadt Bad 
Schandau und den Feuerwehrverein Prossen, dass wir die Sani-
täranlagen in der Turnhalle und das Vereinshaus nutzen durften.
Vielen Dank die Jugendfeuerwehren Bad Schandau/Porschdorf

28. Kreisjugendfeuerwehrtag in Lohmen
Am 17.09.2022 war es nun so weit, es ging für die Jugendfeuer-
wehren Bad Schandau/Porschdorf zum Wettbewerb nach Lohmen.
Der Himmel sah nicht so motivierend aus, aber es wird schon 
werden. Wir trafen uns 7.30 Uhr in den Wehren, um dann ge-
meinsam zu fahren. Nach dem Zeltlager in Prossen und den dort 
erzielten Ergebnissen waren wir nun gespannt auf die Platzie-
rungen unserer vier Mannschaften.
Nach der Ankunft in Lohmen wurde ein Feldlager aufgebaut, die 
Mannschaften angemeldet, gespannt gewartet und immer wie-
der der Blick zum Himmel, hoffentlich hält das Wetter aus.

Nach der offiziellen Eröffnung und kurzen Einweisung in den Ab-
lauf ging es endlich los.

Am Freitag ging es nach Prossen auf den Festplatz, wo wir dank 
des Feuerwehrvereins Prossen uns ausbreiten konnten und das 
Vereinshaus auch nutzen durften. Fleißige Helfer hatten die 
Zelte schon im Laufe des Tages aufgebaut, so dass nur noch die 
Betten rein mussten und die Zelte bezogen werden konnten. Am 
Abend gab es – wie bei jedem Zeltlager - Hamburger, die sich 
jeder selber zusammenstellen konnte. Die Aufregung und die 
Freude der Teilnehmer war spürbar und auch in so manchem Zelt 
bis spät abends hörbar. Aber irgendwann wird jeder müde, so 
oder so.

Frisch und munter wurde am Samstag gemütlich gefrühstückt, 
um gut gestärkt in den Stationsbetrieb zu starten. So wurden 
alle Stationen noch einmal trainiert.
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Die Freude war riesengroß über diese Ergebnisse. So ging ein an-
strengender und erfolgreicher Tag zu Ende. Bedanken möchten 
wir uns bei allen, die uns unterstützt und angefeuert haben.
Danke für Euer Interesse an unserer Arbeit.

Die Jugendfeuerwehren Bad Schandau/Porschdorf

Die Krippner Senioren berichten

Der Herbst steht auf der Leiter und malt die Blätter an ...

Am 13.10., einem herrlichen sonnigen Tag, fanden wieder vie-
le Senioren den Weg ins Vereinshaus. Gleich beim Betreten der 
Gaststätte fielen uns die neuen Fotografien mit wunderschönen 
Motiven unserer Heimat auf. Fotograf Frank Füssel aus Krippen 
ist der Initiator. Er verdient von uns ein großes Dankeschön!
Dieses Mal drehte sich in unseren Gesprächen alles um die über-
aus reichliche Obsternte in diesem Jahr. Der Apfel stand natür-
lich im Vordergrund. Wie viele Sorten gibt es und wie vielfältig 
ist seine Verwendung. In unserem Alter ist es nicht mehr so ein-
fach, mit Genuss in einen frischen Apfel zu beißen! In Scheiben 
geschnitten schmeckt er ebenso. Viele haben Apfelmus und 
Apfelstücke gekocht. Quarkkäulchen mit Apfelmus oder Milch-
reis mit Apfelstückchen ist eine willkommene Abwechslung im 
Speiseplan. Einige erinnerten sich auch, wie Apfelscheiben zu 
Dörrobst (Apfelbritschl) getrocknet wurden. Auf der Kaffeetafel 
stand u.a. auch leckerer Apfelkuchen mit Streusel. Schon wurde 
von Schwedischer Apfeltorte, Apfelkuchen mit Decke oder Gitter 
geschwärmt. Alles schmeckt köstlich mit einer Portion Schlag-
sahne. Ab und zu kann man sich das schon leisten!
Fazit: Der heimische Apfel aus dem Garten oder von der Streu-
obstwiese ist gesund.
Die sonnigen Herbsttage lockten manche zu einem kleinen 
Waldspaziergang mit dem Gedanken, vielleicht ein paar Pilze zu 
finden. Sie wurden fündig. Da lacht das Herz, wenn man einen 
frischen Birkenpilz oder Steinpilz entdeckt.
Der Herbst hält so viel bereit.
Gegen 15.30 Uhr nutzten wir die herrliche Sonne und schlender-
ten zufrieden nach Hause und freuen uns, dass am 03.11. doch 
ein Treffen stattfindet. Bleibt alle gesund!
Morgen mache ich mich an die Quitten!

i. A. U. Müller

Die Aufregung war bei allen nun da, wird alles klappen, passen 
die Handgriffe, denken alle an ihre Aufgabe, viele, viele Dinge, 
die das alles beeinflussen. Motiviert waren alle vier Mannschaf-
ten. Angetreten waren wir in vier Wertungsgruppen:
Wertungsgruppe 1 Jungen/Mädchen 8 - 10 Jahre
Wertungsgruppe 2 Jungen bis 14 Jahre
Wertungsgruppe 3 Mädchen bis 14 Jahre
Wertungsgruppe 4 Jungen bis 18 Jahre.
Nachdem die Mannschaften gestartet und erste Zeiten genom-
men wurden, verglichen wir diese mit den Trainingszeiten – so 
schlecht sah es gar nicht aus. Ein paar kleine Fehler hatten sich 
im ersten Lauf eingeschlichen, aber es gab ja noch den zweiten 
Lauf nach dem Mittagessen.

Frisch gestärkt ging es nach dem Mittagessen in den zweiten 
Lauf. Die erzielten Zeiten waren gut und zufriedenstellend. Wie 
gut es am Ende wurde, konnte keiner ahnen. Nachdem alle Mann-
schaften ihre Läufe absolviert hatten, begann das Warten auf 
die Siegerehrung. Die Spannung stieg.

Die Platzierungen wurden genannt, die Überraschungen wur-
den immer größer. Diese Ergebnisse hatten wir im Leben nicht 
erwartet. Die Mühen und das sich Anstrengen hatten sich zum 
Schluss doch ausgezahlt. Die Kinder waren sehr stolz, mit Recht.
Unsere Jugendfeuerwehr belegte zwei 1. Plätze und zwei 2. 
Plätze, einfach verrückt, was die Kinder geschafft haben.

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de
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Nach der Kirmes ist vor der Kirmes

Der Schützenkönig 2022
Bodo Kleinert war perfekt vor-
bereitet, als ihm der Ortsverein 
kurz nach der Kirmes die Schüt-
zenkönig-Plakette übergab.
Die Bohrmaschine lag bereit, 
die richtige Stelle an der Haus-
wand war bereits angezeichnet 
UND: ein Fässchen Bier war an-
gezapft.
Wir bedanken uns bei euch herz-
lichst für die professionelle Be-
wirtung.

Rückblick und DANKESCHÖN
Denken Sie auch gerne an den Sommer zurück? Besonders wenn 
man sich nun so langsam in die Kuscheldecke hüllt und der heiße 
Tee zum Lieblingsgetränk avanciert?
Der Ortsverein Krippen bedankt sich bei allen, die bei der Kir-
mes auch diesmal wieder tatkräftig mit angepackt haben. Sei es 
beim Aufbau des Festzeltes oder bei der Vorbereitung von Pro-
grammteilen und vielfältigen Aktivitäten.
Traditionell eröffnete der Bürgermeister mit einem zünftigen 
Bieranstich das Festwochenende. Der geriet diesmal ziemlich 
feucht und deshalb auch besonders „fröhlich“.
Der Sieger beim Gaudiwettbewerb „Klosettweitwurf“ fand sich 
schneller als gedacht mit Foto und Siegerweite von 7,69 m in der 
Sächsischen Zeitung. Bis zum Rekord von 9,53 m ist aber noch 
Luft nach oben.
Am Freitagabend waren wir quasi ausgebucht. Es gab eigentlich 
nur noch Stehplätze. Der DJ gab wirklich alles. Und wenn die Ge-

neration Ü 80 auf dem Tisch tanzt - es gibt einen Fotobeweis – 
dann ist die Stimmung kaum zu toppen.
Gefreut hat uns, dass auch die „Fichtenauer“, unsere Partnerge-
meinde, wie jedes Jahr zu Gast war. Gemeinsam wurden so man-
che Erinnerungen ausgetauscht und neue Pläne geschmiedet.
Der Treidelwettbewerb konnte leider nicht stattfinden. Dafür 
aber das Vogelschießen für Jedermann. Natürlich war es eine 
besondere Ehre, einen so ambitionierten Schützen zum diesjäh-
rigen Schützenkönig zu küren. (siehe Foto)
Traditionell stehen bei uns die Mitglieder aller Vereine und der 
Feuerwehr ihre Frau und ihren Mann. Zur Kirmes wird da jeder 
schnell mal zum Barkeeper, Grillmeister, Bierzapfer, Fischsem-
melverkäufer, Makeup Artist für kleine Stars, zum Glücksradver-
antwortlichen, Moderator oder Flohmarktverkäufer oder Finanz-
minister.
Nicht zu vergessen, die Bäckerinnen und Bäcker, die in diesem 
Jahr 16! Kuchen und Torten gezaubert und letztendlich gespen-
det haben. Es ist tatsächlich nichts übriggeblieben.
(ps.: Als Zugabe habe ich sogar das Rezept für die Stachelbeer-
baisiertorte diktiert bekommen. Danke!! Ob sie mir jemals so 
gelingen wird, ist allerdings noch fraglich ;)
Sooo viele Kinder, Muttis, Vatis und Großeltern haben sich mit 
bunten Lampions gesammelt um gemeinsam das Kirchweihlicht 
abzuholen. Allen voran die Musiker vom Faschingsverein.
Ein ganz besonderer Dank geht an alle Sponsoren und die heimi-
schen Gewerbetreibenden. Ohne euch geht es nicht!
Wir waren überwältigt, wie viele Krippner und Gäste, trotz Schu-
leinführung, mäßigem Wetter und vielen, vielen anderweitigen 
Kulturangeboten rundum, gekommen sind.
Die Arbeit hat sich gelohnt, vielen Dank!

Für den OV Krippen

Marie Eggert

Sprechstunden Bürgermeister  
Dr.-Ing. Andreas Heine

Dienstag, den 08.11.2022
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
Dienstag, den 15.11.2022
16:30 - 17:30 Uhr in der Gemeindeverwaltung

Um eine vorherige Terminvereinbarung per E-Mail an gemein-
de@reinhardtsdorf-schoena.de oder telefonisch unter 035028 
80433 wird gebeten.

Öffnungszeiten der  
Gemeindeverwaltung/Touristinformation

Die Gemeindeverwaltung und Touristinformation sind zu fol-
genden Zeiten für Sie geöffnet:
Montag 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Freitag geschlossen
Außerhalb der Öffnungszeiten vereinbaren Sie bitte einen Termin.

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier
Nach zweijähriger coronabedingter Pause lädt der Bürger-
meister Herr Dr.-Ing. Andreas Heine alle Seniorinnen und 
Senioren aus Reinhardtsdorf, Schöna und Kleingießhübel 
recht herzlich zur Weihnachtsfeier

am Dienstag, dem 13.12.2022
um 15.00 Uhr

ins Foyer der Mehrzweckhalle ein.
Gemeinsam wollen wir bei Kaffee und Stollen einen schö-
nen Nachmittag verbringen.
Um die Organisation zu erleichtern, bitten wir um eine 
Anmeldung bis zum 02.12.2022 unter der Telefonnummer 
80433.
Gern kümmern wir uns um Ihren Transfer zur Veranstal-
tung und zurück.
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Corona-Testzentrum in der Gemeinde  
Reinhardtsdorf-Schöna

Das Testzentrum der Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna
im Foyer der Mehrzweckhalle bietet Ihnen weiterhin

nach Absprache
die Möglichkeit, einen PoC-Antigen-Test auf SARS-CoV-2 durch-

führen zu lassen.
Bitte melden Sie sich per Mail an 

 gemeinde@reinhardtsdorf-schoena.de  
oder telefonisch unter 035028 80433 an.

Zum vereinbarten Termin bringen Sie bitte  
ihren Personalausweis mit.

Ob eventuell eine Zuzahlung notwendig ist, richtet sich nach 
dem Testgrund.
Personen mit coronatypischen Symptomen wenden sich bitte an 
ihren Hausarzt!

Deckreisigverkauf der Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr unserer Gemeinde 
verkauft am 05.11.2022 Abdeckreisig.
Mit dem Erlös unterstützen Sie die Ar-
beit der Jugendfeuerwehr.
Über eine zahlreiche Abnahme des Rei-

sigs würden wir uns sehr freuen.
Feuerwehrhaus Kleingießhübel: 9.00 – 10.15 Uhr
Dorfplatz Schöna: 9.00 – 10.15 Uhr
Reinhardtsdorf „Drei Fichten“: 10.30 – 11.45 Uhr
Feuerwehrhaus Reinhardtsdorf: 10.30 – 11.45 Uhr

Jugendfeuerwehr Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna

„ IMMER WENN ES WEIHNACHT WIRD“
laden die Sängerinnen und Sänger der Chorgemeinschaft Rein-
hardtsdorf-Schöna e. V. ganz herzlich zum

Adventskonzert
in den Sport-und Freizeittreff Reinhardtsdorf ein.
Wir freuen uns, Sie am Sonntag, 27. November 2022, um 16.00 
Uhr als unsere Gäste begrüßen zu dürfen. Im festlich ge-
schmückten Ambiente läuten wir gemeinsam mit Ihnen die be-
sinnliche Weihnachtszeit ein.

Die Sängerinnen und Sänger 
der Chorgemeinschaft Reinhardtsdorf-
Schöna e. V.

Kitanachrichten

Unser Familienwandertag
Ihr Kinder wollt ihr wandern,
so rief im Herbst der Wind.
Ja Ja, wir wollen wandern, ja ja 
wir wollen wandern,
komm gehen wir geschwind.
So liefen wir durch Wälder
bestaunten den Lohmener 
Grund
Wir sammelten Pilze und Blät-
ter, wir sammelten Pilze und 
Blätter
Beim Picknick stärkten wir uns 
dick und rund.
Es war ein schöner Herbsttag
Beim Kreisspiel hatten wir viel 
Spaß

So treffen wir uns wieder, so treffen wir uns wieder
Schon bald im nächsten Jahr!
Vielen lieben Dank an Familie Franke für die jährliche Organisati-
on unseres Familienwandertages und die zahlreiche Beteiligung 
von Eltern, Erziehern, Kindern, Großeltern und Geschwistern. 
Dieses Highlight ist eine große Bereicherung für unsere Kita.

Kita „Fuchs und Elster“
SUKI e. V. Krippen

Veranstaltungen des NationalparkZentrums
SONNABEND • 5. NOVEMBER, 14 UHR
Saisonausklang im Botanischen Garten Bad Schandau
Feierstunde zur Einweihung eines neuen Sitzplatz-Ensembles
Zum Saisonausklang trifft sich der Arbeitskreis Botanischer 
Garten Bad Schandau vor Ort im Garten. Es wird ein 2022 neu 
geschaffenes Sitzplatz-Areal feierlich eingeweiht. Das Projekt 
wurde ermöglicht durch Fördermittel aus dem Ehrenamtsbud-
get des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge und 
durch ehrenamtliche Arbeitsstunden. Jeder, der sich für den 
Garten interessiert, ist herzlich eingeladen, an der kleinen Fei-
erlichkeit teilzunehmen. Die Teilnahme ist kostenlos.

Anzeige(n)
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DONNERSTAG • 10. NOVEMBER, 19 UHR
Vortrag zum Baum des Jahres 2022
Die Rotbuche – Herrscherin im Waldschatten
Sich mit dem Wesen der Sächsischen Schweiz zu beschäftigen, 
heißt, sich auch mit dem Charakter der Rotbuche gut auszuken-
nen. Aus diesem Grunde hat das NationalparkZentrum einen der 
führenden Baumkenner Deutschlands eingeladen. Prof. And-
reas Roloff vermittelt an diesem Abend Spannendes über Aus-
sehen, Wirkung, Körpersprache, Biologie, Geschichte und Natur 
einer faszinierenden Baumart. Der Eintritt zu diesem so nicht 
wiederholbaren Vortragshöhepunkt ist frei.

DIENSTAG • 15. NOVEMBER, 16 BIS 18:30 UHR im National-
parkZentrum
Kreativangebot
Literaturwerkstatt des Kulturraumes Meißen – Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge
Unter Leitung von Schriftstellerin und Kulturwissenschaftle-
rin Sarah Rehm (Jahrgang 1982) trifft sich an verschiedenen 
Orten, darunter auch Bad Schandau, die Literaturwerkstatt des 
Kulturraumes Meißen – Sächsische Schweiz-Osterzgebirge. 
Sie ist ein offener Kreis von Menschen, die an Literatur inte-
ressiert sind und auch selbst gern Texte schreiben. Nicht sel-
ten spielen dabei auch Naturschilderungen eine nicht zu unter-
schätzende Rolle. Es wird über all diese Texte gesprochen und 
stilistisch an ihnen gearbeitet. Auch Neueinsteiger sind herz-
lich willkommen!

SONDERAUSSTELLUNG – bis Jahresende –
Insektenfotografie
Hubert Handmann: „Verborgen, verblüffend, verkannt – Die 
räuberischen Insekten“
Der Fotograf Hubert Handmann ist Mitglied der Gesellschaft 
Deutscher Tierfotografen e. V. Er hat sich darauf spezialisiert, 
Insekten bei der Nahrungsaufnahme fotografisch zu verewi-
gen. Durch die Größe der Fotografien werden der ungemeine 
Strukturreichtum und die Vielgestaltigkeit der Insektenwelt 
in fesselnder Detailgenauigkeit erlebbar. Die Besichtigung die-
ser Ausstellung ist kostenlos.

Leiter der Feuerwehren zur  
Waldbrandauswertung im Nationalpark

Auf Einladung der Nationalparkverwaltung tagten kürzlich die 
Leiter zahlreicher Feuerwehren der Sächsischen Schweiz sowie 
Mitarbeiter des THW, des Katastrophenschutzreferates im Land-
ratsamt und zwei Bürgermeister zur Auswertung des Waldbran-
des im Sommer mit dem Waldbrandexperten Prof. Dr. Michael 
Müller.
Dieser arbeitet im Auftrag des Staatsbetriebes Sachsenforst an 
der Auswertung des Brandgeschehens und einem Waldbrand-
schutzkonzept für die gesamte Nationalparkregion, das die be-
sonderen Bedingungen des Gebiets berücksichtigt. Dabei wer-
den sowohl die Waldflächen innerhalb als auch außerhalb des 
Nationalparks einbezogen.
Prof. Dr. Michael Müller leitet die Professur für Waldschutz der 
Fachrichtung Forstwissenschaften an der Technischen Univer-
sität Dresden und bringt aus langjähriger auch internationa-
ler Erfahrung umfangreiche Forschungskenntnisse zum Thema 
Waldbrand in die Erarbeitung der Waldbrandschutzkonzeption 
Sächsische Schweiz ein.
Der Erfahrungsaustausch mit den Wehrleitern der Sächsischen 
Schweiz ist unverzichtbar, um deren Erfahrungen während des 
Waldbrandes ebenfalls in das neue Konzept einfließen zu lassen.

Der Auftrag geht auf eine Festlegung des Sächsischen Kabinetts 
von Ende August zurück. Zwischenergebnisse werden noch in 
diesem Jahr erwartet. Die endgültigen Ergebnisse sollen bis 
Mitte des nächsten Jahres vorliegen.
Parallel arbeitet die durch die Staatsregierung eingerichtete Ex-
pertenkommission „Waldbrände Sommer 2022“ an Verbesserun-
gen im Brandschutz für alle Wälder. Erforderliche Maßnahmen 
werden anschließend von der Nationalparkverwaltung umge-
setzt.

Bei der Branderkundung am 25. Juli, dem zweiten Tag des Brandes 
mussten Mitarbeiter der Nationalparkverwaltung feststellen, dass 
wie hier am Frienstein aufgrund der Trockenheit und des Funken-
fluges mit starken Winden viele Arten von Wäldern in Mitleiden-
schaft gezogen wurden. Selbst ein junger Mischwald mit vielen 
jungen Laubbäumen fing unter diesen Umständen an zu brennen. 
Neben der Schwierigkeit der Löscharbeiten mit tief verborgenen 
Glutnestern und Totholz war auch das eine Besonderheit dieses 
Waldbrandes, auf die die Leiter der Feuerwehren der Sächsischen 
Schweiz bei der Tagung hingewiesen haben. Foto: B. Hielscher

Fünf weitere Wanderwege im Nationalpark 
nach Borkenkäferbefall wieder passierbar – 

Wegekonzept im Nationalpark  
bleibt dauerhaft bestehen

Darauf haben viele Wanderfreunde gewartet: mit Hilfe von 
forstlichen Unternehmen und Mitteln in Höhe von rund 24.000 
€ sowie dem Einsatz eigener Waldarbeiter und der National-
parkwacht konnte die Nationalparkverwaltung nun fünf weite-
re bekannte Wanderwege in der hinteren Sächsischen Schweiz 
für passierbar erklären. Königsweg, Oberer Affensteinweg, He-
ringsloch, Gehackter Weg und Goldsteig sind klangvolle Namen, 
die erlebnisreiche Wanderungen versprechen.
Die Betriebsleiterin der Nationalparkverwaltung Beke Hiel-
scher: „Nicht die eingesetzten Mittel waren entscheidend. Wir 
sind froh, dass wir es nach dieser langen Zeit nun verantwor-
ten konnten, Waldarbeiter diese Wege frei schneiden zu las-
sen, ohne dass sie sich zu großen Gefahren durch umbrechende 
Bäume oder abbrechende Kronenteile aussetzen mussten. An 
anderen Wegen konnten wir auch wieder die gesicherte Spezi-
almaschine, den Schreitharvester einsetzen, um diese Arbeiten 
durchzuführen.“
Andreas Knaak ist Referent für Besucherlenkung im National-
park:
„Passierbarkeit und Gefährdungssituation sind aber zwei recht 
unterschiedliche Sachen. Nach wie vor muss man auf diesen We-
gen mit einer höheren Baumsturzgefahr rechnen als in normalen 
Wäldern. Deshalb haben wir die weißen Warnschilder mit roter 
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Schrift noch an etlichen Wegen stehen gelassen. Sie sollen auch 
weiterhin vor den konkreten Gefahren wie abgestorbene, aber 
noch stehende Bäume warnen. Nach dem Waldbrand kommen 
verbrannte, aber noch stehende Bäume als Gefährdung.“
Die Nationalparkverwaltung steht dauerhaft zu dem im Jahr 
2000 mit den Wander- und Bergsportverbänden, den Natur-
schutzverbänden, dem Tourismusverband Sächsische Schweiz 
und den Gemeinden vereinbarten Wegekonzept im Nationalpark. 
Damit trägt sie den traditionellen Nutzungen des Wanderns und 
des Klettersports in der Sächsischen Schweiz Rechnung. Die 
Schutzgebietsverwaltung unterhält 400 km Wanderwege und 
beispielsweise auch die Basteibrücke. Rund 1, 5 Millionen Besu-
cher pro Jahr nutzen die 1851 eröffnete Brücke.
Nur noch auf 6,5 von ehemals über 40 km Länge müssen Wander-
wege noch als unpassierbar gelten.
https://www.nationalpark-saechsische-schweiz.de/aktuelles/
wegeservice-und-wegeinfo/
Nach winterlichen Sturmereignissen können zwar übergangs-
weise erneut Strecken zubrechen, aber der Trend, dass die An-
zahl der unpassierbaren Wege insgesamt reduziert werden kann, 
geht erfreulicherweise weiter.

Staatsbetrieb Sachsenforst
Nationalparkverwaltung Sächsische Schweiz

Tourismusverband wählt neuen Vorstand 
und begrüßt neue Mitglieder

Immer mehr Unternehmer in der Region entscheiden sich für 
eine Mitgliedschaft im Tourismusverband Sächsische Schweiz. 
Bei der Mitgliederversammlung am 12.10.2022 in Pirna wur-
den weitere Einrichtungen aufgenommen. Als Vorsitzender 
wurde Landrat Michael Geisler bestätigt.

Einführung der Gästekarte Sächsische 
Schweiz mobil, Zertifizierung der Regi-
on als Nachhaltiges Reiseziel, Verviel-
fachung der Online-Buchungen, Start 

der Digitalberatung: Mit diesen und weiteren Erfolgen zog 
der scheidende Vorstand des Tourismusverbandes Sächsische 
Schweiz (TVSSW) am Mittwoch auf der Mitgliederversammlung 
in Pirna eine positive Bilanz zum Ende seiner dreijährigen Amts-
zeit. 2019 war der bisherige Vorstand gewählt worden. Nun wur-
de das Gremium von den Mitgliedern turnusgemäß neu besetzt. 
Landrat Michael Geisler wurde als Vorsitzender bestätigt. Als 
Stellvertreter wurden Thomas Kunack bestätigt und Christiane 
Uszakiewicz neugewählt.
„Die Vorstandsarbeit in der vergangenen Legislaturperiode war 
wesentlich vom Krisenmanagement in der Pandemie geprägt“, 
sagt der Verbandschef. „Dennoch konnten wir zahlreiche Pro-
jekte erfolgreich durchführen und bei einigen Themen, wie dem 
nachhaltigen Tourismus oder der Gästemobilität, sogar zum 
Vorreiter in Sachsen werden. Dafür danke ich den 16 weiteren 
Vorstandsmitgliedern und allen anderen Verbandsmitgliedern 
und Partnern, die dies mit ihren Ideen und ihrem Engagement 
ermöglicht haben.“
Der am Mittwoch neugewählte Vorstand besteht erstmals aus 19 
Mitgliedern, zwei mehr als bisher. Die Satzung wurde mit dem 
Votum der Mitglieder entsprechend geändert. Mit zwei weite-
ren Sitzen für Vertreter des DEHOGA Regionalverbandes Sächsi-
sche Schweiz haben die Unternehmer aus der Region jetzt mehr 
Stimmgewicht bei Vorstandsentscheidungen. Damit besteht der 
Vorstand, der unter anderem die Arbeits-, Wirtschafts- und Mar-
ketingpläne des Tourismusverbandes beschließt, neben dem Vor-

sitzenden aus sechs Vertretern der Gebietsgemeinschaften, acht 
Vertretern von Institutionen sowie vier weiteren Mitgliedern.
Mit Mitgliederbefragungen und dem Format „Digitaler Stamm-
tisch“ haben die Mitglieder des Verbandes die Möglichkeit, 
Themen an den Vorstand heranzutragen und in Arbeitsgrup-
pen an diesen mitzuarbeiten. „Die hohe Beteiligung an diesen 
Formaten und die kontinuierlich steigenden Mitgliederzahlen 
zeigen, dass die Mitglieder diese Möglichkeiten der Mitgestal-
tung schätzen und hinter der Vorstandsarbeit stehen“, so der 
Vorsitzende. Allein in den vergangenen drei Jahren ist die Zahl 
der ordentlichen Mitglieder von 122 auf 151 gestiegen. 13 neue 
Mitglieder wurden am Mittwoch in den Verband aufgenommen. 
Mit den Projekten Malerweg, Elberadweg und Wintertraum ver-
zeichnet der TVSSW über 400 touristische Kooperationspartner.
Ganz oben auf der Agenda des neu gewählten Vorstandes steht 
die Umsetzung des im Frühjahr beschlossenen Tourismusleit-
bildes. Nachhaltigkeit, Digitalisierung und die Entwicklung der 
Touristinformation der Zukunft sind Schlüsselprojekte. Auch 
Fragen der Infrastrukturentwicklung und Besucherlenkung wer-
den das Gremium und die Geschäftsstelle des Verbandes neben 
der umfangreichen Werbung für die Region weiter beschäftigen.
Auf der Mitgliederversammlung hat der Verband erstmals eine 
Prognose für das aktuelle Jahr abgegeben: Der TVSSW kalkuliert 
bis Jahresende mit etwa 1,5 Millionen gewerblichen Übernach-
tungen. Das sind etwa 300 000 weniger als im Rekordjahr 2019. 
Ein Defizit von etwa 200 000 Übernachtungen sei dem Waldbrand 
im Sommer zuzuschreiben. „Insgesamt sehen wir ein anhaltend 
hohes Interesse an der Sächsischen Schweiz als Reiseziel – sowohl 
bei nationalen also auch bei internationalen Gästen“, so Landrat 
Geisler. „In Verbindung mit einer engagierten Mitgliedschaft und 
einer professionell arbeitenden Geschäftsstelle können wir als 
Region dadurch sehr zuversichtlich in die Zukunft blicken.“
Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf 
Grundlage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags 
beschlossenen Haushaltes.

Mitglieder des neu gewählten TVSSW-Vorstandes
Vorsitzender Michael Geisler
Vertreter der Gebietsgemeinschaften
Königstein und Umgebung Tobias Kummer
Bad Gottleuba/
Berggießhübel

Thomas Peters

Pirna und Umgebung Klaus-Peter Hanke
Neustadt/Stolpen Maik Hirdina
Bastei Silke Großmann
Bad Schandau, Sebnitz 
und Umgebung

Ronald Kretzschmar

Vertreter der Institutionen
Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge

Michael Geisler – Vorsitzender

AG Gesundheit Thomas Kunack – 
1. stellv. Vorsitzender

DEHOGA-Regionalverband Christiane Uszakiewicz – 
2. stellv. Vorsitzende
Daniel Mitzscherlich
Angelika Müller

Ostsächsische Sparkasse 
Dresden

Joachim Krieg

AG Burgen und Schlösser Kerstin Keil
Nationalparkverwaltung Ulf Zimmermann
Vertreter aus der Mitgliedschaft (in alphabetischer Reihenfolge)
Stadt Hohnstein Daniel Brade
Felsenbühne Rathen Andreas Gärtner
Campingplatz Ostrauer 
Mühle

Christoph Hasse

Albergo GmbH Sven-Erik Hitzer
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AM 12.10.2022 NEU AUFGENOMMENE MITGLIEDER:
1. Falkensteinhütten - Bad Schandau/Ostrau
2. Hinterlandhostel - Kurort Rathen
3. Reisemobilpark Bastei
4. Umgebinde 1657 – Krippen
5. Atelier am Malerweg Andrea Molière – Lohmen
6. Natur- und FamilienOase Königstein
7. Hof 15 Landwirtschaft – Pirna-Mockethal
8. Hotel Elbpromenade – Bad Schandau
9. Schöna Urlaub – Hotelappartements
10 . Pension am Finkenberg – Sebnitz
11. JOÉ s Bowling – Pirna
12. Gasthof zur Hoffnung – Hinterhermsdorf
13. Landschaf(f)t Zukunft e. V.

Ehrenamtsplattform für den Landkreis  
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

„Freude am Helfen, gemeinsam Gutes tun, sinnstiftender Ausgleich 
zum Alltag, Erhalt von Traditionen: es gibt viele Gründe, aus denen sich 
Menschen freiwillig im Ehrenamt engagieren. In Sachsen tun dies über 
eine Million Menschen. Gleichzeitig sind Vereine immer wieder auf der 
Suche nach ehrenamtlichen Mitstreiter*innen. Wir möchten mit der Eh-
renamtsplattform dazu beitragen, dass interessierte Menschen und ge-
meinnützige Einrichtungen zusammenfinden.“ sagt Annekatrin Jahn, 
Projektleiterin der digitalen Ehrenamtsplattform für Sachsen.
Auf www.ehrensache.jetzt gibt es die Möglichkeit, online ein Ehren-
amt zu finden, das zu den individuellen Interessen und zeitlichen 
Möglichkeiten passt. Das kostenfreie Angebot ist für alle sächsi-
schen Landkreise und die Stadt Dresden nutzbar. Im Landkreis Säch-
sische Schweiz-Osterzgebirge sind auf www.soe.ehrensache.jetzt 
zahlreiche Vereine mit einem Inserat dabei. Kerstin Lißke von der 
Bibliothek Freital-Zauckerode, welche bereits Freiwillige fand, be-
richtet: „Liebes Team von ehrensache.jetzt, also das klappt ja toll! Wir 
haben für die Bibliothek Freital-Zauckerode über die Plattform ehren-
sache.jetzt sofort zwei neue Ehrenamtler für unser Projekt ‘Fit für die 
Schule’ gefunden“.
Freiwillige finden: alle gemeinnützigen Organisationen, Vereine 
und Initiativen können ihre Einsatzstellen eintragen, entweder als 
dauerhafte Tätigkeit oder für die einmalige Unterstützung, zum Bei-
spiel bei einer Tagesaktion oder Veranstaltung. Das Erstellen eines 
Inserates dauert nur wenige Minuten. Die Anmeldung über einen Ac-
count ist nicht nötig. Jedes Inserat wird durch das ehrensache.jetzt-
Team inhaltlich und redaktionell geprüft und freigeschaltet. Das 
Inserat kann zusätzlich als PDF heruntergeladen und ausgedruckt 
werden, um es zum Beispiel als Plakat oder Flyer zu verwenden.
Ehrenamt finden: Naturschutz, Handwerk oder aktiv sein mit Kin-
dern? Aus über 20 Handlungsfeldern kann auf der Plattform das Pas-
sende ausgewählt werden. Einfach mal stöbern und die vielfältigen 
Möglichkeiten entdecken oder konkret suchen mit Filtern für Ort, 
Interesse und Zeitbudget – beides ist möglich, um das persönliche 
Wunschehrenamt zu finden. Anschließend kann direkt mit der Ein-
satzstelle Kontakt aufgenommen werden.
Die Ehrenamtsplattform wurde von der Bürgerstiftung Dresden ent-
wickelt. Das Sächsische Ministerium für Soziales und Gesellschaft-
lichen Zusammenhalt hat die Idee aufgegriffen, fördert die Einfüh-
rung in allen sächsischen Landkreisen und setzt damit Maßnahmen 
aus dem Koalitionsvertrag um.
Für weitere Informationen steht der Koordinator Alexander Weiß als 
Ansprechpartner telefonisch unter 0151 54881732 oder per E-Mail 
an weiss@buergerstiftung-dresden.de gern zur Verfügung.

Evangelische-lutherische Kirchgemeinde

Gottesdienste

Sonntag, 6. November
9.00 Uhr Reinhardtsdorf – Gottesdienst, Pfarrerin Schramm
10.15 Uhr Bad Schandau – Gottesdienst, Pfarrerin Schramm
Sonntag, 13. November
10.15 Uhr Bad Schandau – Bittgottesdienst für den Frieden, 

Pfarrerin Schramm
Mittwoch, 16. November Buß- und Bettag
18.00 Uhr Bad Schandau – Taizé-Andacht, Pfarrerin Schramm
Sonnabend, 19. November
15.00 Uhr Reinhardtsdorf – Andacht vorm Ewigkeitssonntag, 

Pfarrerin Schramm
Sonntag, 20. November
9.00 Uhr Krippen – Andacht zum Ewigkeitssonntag, Pfarrerin 

Schramm
10.00 Uhr Porschdorf – Andacht zum Ewigkeitssonntag, Pfar-

rerin Schramm
14.00 Uhr Bad Schandau in der Friedhofskapelle – Andacht zum 

Ewigkeitssonntag, Pfarrerin Schramm

Gemeindekreise

Mittwochskreis Rathmannsdorf Mittwoch, 09.11.,
14.00 Uhr

Hauskreis Porschdorf Montag, 07.11.,
20.00 Uhr (Fam. Roch)

Bibelgesprächs-
kreis:

Königstein Donnerstag, 17.11.,
19.00 Uhr

Kirchenvorstand Bad Schandau Montag, 14.11., 18.30 Uhr
Christenlehre: Bad Schandau Donnerstag, 14.00 Uhr –

1. – 4. Klasse
Bad Schandau Freitag, 15.30 Uhr,

14-täglich (ungerade Wo-
chen) 5. – 6. Klasse

Reinhardtsdorf Montag, 16.00 Uhr –
1. – 6. Klasse

Konfirmanden Bad Schandau 7. Klasse: Dienstag,
08.11., 16.00 Uhr
8. Klasse: Dienstag,
15.11., 16.00 Uhr

Junge Gemeinde: Bad Schandau Freitag, 18.00 Uhr
Jugendchor Bad Schandau Donnerstag, 18.00 Uhr
Kantorei Bad Schandau Donnerstag, 19.30 Uhr
Handglockenchor: Bad Schandau Dienstag, 18.00 Uhr

Offene Kirchen
Bad Schandau: Offene Kirche
Krippen: Bei Interesse an einer Kirchenbesichtigung 

bitte bei Herrn Eggert (035028 861765, 0176 
80673919) oder Frau Hanitzsch (035028 80368) 
melden.
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Martinsfest am Montag, 7. November, 17.00 Uhr in Reinhardtsdorf 
und am Donnerstag, 10. November, 17.00 Uhr in Bad Schandau

Beim Martinsfest in Reinhardtsdorf und 
Bad Schandau beginnen wir mit der Mar-
tinsgeschichte in der Kirche und laufen 
danach mit unseren Laternen beim Um-
zug dem reitenden Martin hinterher.
An der Feuerschale werden wir zum Ab-
schluss die Martinshörnchen miteinan-
der teilen. Also vergesst bitte eure La-
ternen nicht, sonst tappt ihr im Dunkeln.

Ihre Gemeindepädagogin Maria Maune-Kretzschmar

Andachten zum Ewigkeitssonntag auf den Friedhöfen
Es ist eine gute Tradition, dass in unseren Gottesdiensten zum 
Ewigkeitssonntag die Namen der Verstorbenen des vergangenen 
Jahres verlesen werden und für diese eine Kerze angezündet 
wird. Wie schon in den letzten Jahren werden auch in diesem 
Jahr zu dieser Andacht die Angehörigen aller Verstorbenen des 
vergangenen Jahres eingeladen, sowohl der weltlich als auch 
der christlich Bestatteten. Aus diesem Grund sollen die Feier-
stunden keine klassischen Gottesdienste sein, sondern vor al-
lem Raum geben für liebevolles Gedenken. Wir laden ein zur An-
dacht vorm Ewigkeitssonntag am Sonnabend, 19.11., 15.00 Uhr 
in Reinhardtsdorf und zu den Andachten zum Ewigkeitssonntag 
am Sonntag, 20.11., 9.00 Uhr in Krippen, 10.00 Uhr in Porschdorf 
und 14.00 Uhr in Friedhofskapelle Bad Schandau.

Bankverbindungen:
Allgem. Zahlungsverkehr IBAN: DE33 3506 0190 1617 2090 19
Friedhöfe IBAN: DE74 3506 0190 1610 0000 17
Kirchgeld
und Gemeindebrief IBAN: DE52 3506 0190 1610 0000 25

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde

Sie sind herzlich eingeladen
- zum Gottesdienst: Sonntag, 10:00 Uhr
- zum Bibelgespräch und Gebet: Dienstag, 19:00 Uhr

(jede ungerade Woche)
in die EFG Bad Schandau, Kirnitzschtalstr. 39
Weitere Infos unter www.elbsandsteine.de oder
Tel.: 035022 42879

Amtsblatt der Stadt Bad Schandau 
und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna

Das Amtsblatt der Stadt Bad Schandau und der Gemeinden Rathmannsdorf, Rein-
hardtsdorf-Schöna erscheint 2 x monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte 
verteilt.

- Herausgeber, Verlag und Druck:
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
 Telefon: (03535) 4 89-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
 Der Bürgermeister der Stadt Bad Schandau, Thomas Kunack
 01814 Bad Schandau, Dresdner Straße 3
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 „www.wittich.de/agb/herzberg“

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen.IM
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Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, der 18. November 2022

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist:
Montag, der 7. November 2022

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Donnerstag, der 10. November 2022, 9.00 Uhr
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